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Gesamtkosten - Energie und Wasser
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Fernwärmeverbrauchsentwicklung
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Fernwärmekosten der TUC
incl.Kohlebunker
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Abb. 6 - Fernwärmekosten der TUC 

 
Obwohl der Fernwärmeverbrauch 2008 um 13 % gegenüber 2002 zurückgegangen 
ist, stiegen die Kosten kontinuierlich an: Von rund 1.071.000 € im Jahr 2002 auf 
1.271.000 € im Jahre 2008; Sie haben sich somit um rd. 19 % erhöht. 
Trotz der hohen Verbrauchseinsparungen der TUC, konnte die ernorme Kostensteigerung 
zum Vorjahr von rund  9,4 % leider nicht abgefangen werden. Die Kosten sind um rd. 
27.000 € für Fernwärme gegenüber dem Jahr 2007 gestiegen. 
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Abb. 7 – Preisentwicklung Fernwärme 

 In den letzten acht Jahren hat sich somit der Fernwärmepreis von 41,71€ auf 71,15€ 
erhöht. Er ist somit um ca. 72% gestiegen. 
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Verbrauch der erdgasbeheizten Gebäude -  2008
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4.1.2  Erdgas 
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Abbildung 8- Erdgasverbrauch der TUC 

 
Der Gesamtverbrauch (tatsächlich) von Erdgas lag im Jahr 2008 um 320.508 kWh (ca. 
14%) niedriger als der durchschnittliche Verbrauch der Jahre 2002 bis 2007. Die Kosten für 
Erdgas stiegen allerdings von dem Jahr 2002 zum Jahr 2008 um ca. 46 %.  
Das Gebäude des Institutes für Nichtmetallische Werkstoffe Geb. Nr. 1200 hat zwar 2008 
160.443 kWh weniger Erdgas als im Vorjahr verbraucht, aber der Heizölverbrauch ist in 
dem Jahr von ca. 10.000 l auf 28.000 l gestiegen. Somit ist der gesamte Wärmeverbrauch 
2008 um ca. 7% gestiegen. 
 
 
 
 

 
 
 
 Das Hauptgebäude wird mit zwei Gas-Öl-
Kombikessel und das Institut für 
Nichtmetallische Werkstoffe wird mit einem 
Gasgebläse- oder Ölgebläsekessel beheizt. 
Beide werden überwiegend mit Erdgas 
beheizt. 
Die Schwimmhalle wurde wegen 
Einsturzgefahr geschlossen und die Nutzung 
des Gästehauses wurde zum Jahresende 
eingestellt. 
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Abbildung 10- Erdgaskosten der TUC 

 

Erdgaspreisentwicklung
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Abbildung 11- Erdgaspreisentwicklung      
Es ergab sich eine Preissteigerung in den letzten 6 Jahren (2003-2008) von 62%, in den 
Jahren 2005 bis 2008 von 43%.  
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4.1.3 Heizöl 

 

Der Heizölverbrauch der Technischen Universität war bisher nicht nennenswert. Im Jahr 
2008 ist er allerdings aufgrund des kalten Winters durch die Umstellung der 
Stadtwerke Clausthal-Zellerfeld von Erdgas auf Heizöl im Institut für Nichtmetallische 
Werkstoffe deutlich gestiegen. 
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Abbildung 12- Heizölverbrauch                   Abbildung 13- Heizölkosten      
 
 

Heizölpreisentwicklung
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Abbildung 14- Heizölpreisentwicklung 

Die Heizölpreisentwicklung der letzten vier Jahre hat eine nicht so stark steigende Tendenz 
erfahren. Der Preis ist in den Jahren 2005 bis 2008 um ca. 30 % gestiegen.
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Eine deutliche Zunahme des Stromverbrauchs ist im Jahr 2004 zu erkennen. Der 
Verbrauchsanstieg ist auf zunehmende Internetnutzung, weiterführende 
Computerausstattungen und steigende Technikausstattungen zurückzuführen.  
 
Der Gesamtverbrauch Strom für den „Alten TU-Ring“ und der „Tannenhöhe“ lag im 
Jahre 2008 bei insgesamt 8.960.917 kWh und somit 32.610 kWh über dem 
Stromverbrauch des letzten Jahres (ohne Stromverbräuche der Fremdabnehmer 
Studentenwohnheime Leibnizstr. und Wohnheim 1+2 und ohne die 
Kleinabnahmestellen!).  
 
Im Jahr 2008 hat eine Umstellung des Zählermanagements stattgefunden, d. h. die alten 
Zähler wurden überwiegend durch neue fernauslesbare Zähler ausgetauscht. Die 
Verbräuche ließen sich zeitweise nicht messen. 
Auch durchgeführte Baumaßnahmen sind für den Anstieg des Stromverbrauchs im Jahre 
2008 verantwortlich. Bei der Umrüstung der Heizungsverteilungen in den Gebäuden und 
bei dem Umbau der Lüftungsanlage im Chemikalienlager z.B. liefen die Anlagen 
ungeregelt unter Volllast mit deutlich höheren elektrischen Verbräuchen.  
 
 
 
 
 
 

Stromverbrauchsentwicklung                  
"Alter TU-Ring" und "Tannenhöhe"; ohne Fremdabn. u. Kleinabnahmestellen 
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Abb. 16 - Stromverbrauchsentwicklung 
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5. Wasser 
 

Wasserverbrauchsentwicklung
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Abb. 19 – Trinkwasserverbrauchsentwicklung 
 
Der Gesamtjahresverbrauch an Trinkwasser lag im Jahr 2008 mit 29373 m³ leicht (484m³) 
über dem Jahresverbrauch des Vorjahres, aber immer noch deutlich niedriger als in den 
Jahren 2003 bis 2006. Der Durchschnittsverbrauch von 2003 bis 2007 liegt bei 36.067 m³ 
(*35.067m³). Somit ist der Verbrauch im Jahr 2008 um 6694 m³ (*5660m³) (ca. 
18,6%/15,7%) Trinkwasser geringer als der Durchschnittsverbrauch der  letzten 5 Jahre.  
(*ohne Schwimmhalle).  
Die deutliche Verbrauchsreduzierung von 2006 zu 2007 ist auf die Schließung der 
Schwimmhalle wegen Einsturzgefahr zurückzuführen. 
 
Exemplarisch für die Vielzahl der Einsparungen werden folgende aufgeführt: 
Im Institut für Theoretische Physik sind 409 m³ weniger Wasser als 2007 verbraucht 
worden.  
Ebenfalls 224m³ Wasser hat das Institut für Energieforschung und Physikalische 
Technologien und 184m³ Wasser das Institut für Organische Chemie gegenüber 2007 
eingespart. Durch den Auszug der Mieter im Gästehaus zum Jahresende wurde der 
Wasserverbrauch im Gebäude Nr. 2500 um 393m³ gesenkt. Die TUC hat die Nutzung des 
Gästehauses zum 31.12.2008 aufgegeben. 
 
Der Wasserverbrauch im Institut für Maschinelle Anlagentechnik (Geb. Nr. 4000/4010) ist 
sehr stark angestiegen: 2007 betrug der Verbrauch bereits 3399 m³ und er ist im Jahr 2008 
noch einmal um 2055 m³ und somit auf einen Jahresverbrauch von 5454 m³ gestiegen.  
Der Grund des hohen Wasserverbrauchs in diesem Institut dürfte die partielle Kühlung 
einer Ölpumpe mit Trinkwasser sein. Eine Wasserrückkühlanlage würde hier Kosten 
deutlich reduzieren.   
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Abb. 20 – Wasserkostenentwicklung 
 
Die  Wasser- und Abwasserkosten im Jahr 2008 sind um 1911€ gegenüber 2007 gestiegen. 
Die deutliche Kostenreduzierung von 2006 zu 2007 ist auf die Schließung der 
Schwimmhalle wegen Einsturzgefahr zurückzuführen. 
Der Arbeitspreis für Wasser liegt seit 2002 konstant bei 1,23 €/m³. Für Abwasser wurde 
2002 2,89 €/m³, 2003  3,63 €/m³ und seit 2004  3,95 €/m³ bezahlt. Lediglich die 
Messpreise für die unterschiedlichen Zähler sind erhöht worden, was eine 
Gesamtpreissteigerung von 3,6% gegenüber 2007 ausmacht.  
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Abb. 21 – Entwicklung des Ø Trink- und Abwasserpreises 
     (Durchschnittspreis incl. Messpreise) 
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6 Abfall      
 
6.1 Abfallaufkommen der TUC 
Abfallfraktion 2004 2005 2006 2007 2008 
  t € t € t € t € t € 

Hausmüllähnlicher 
Gewerbeabfall 604 44.993 604 60.977 599 60.584 502 52.284 428 45.240

Papier und Pappe 205 4.533 205 6.375 205 7.063 221 4.164 221 0

Elektroschrott 16 5.055 14 4.437 14 2.999 11 607 15 466

Sonstige Abfälle* 22 2.003 64 9.450 37 4.516 39 2.713 140 6.604
Gefährliche Abfälle 
** 19 22.195 44 29.505 28 25.050 20 15.329 35 26.916

Gesamt  866 78.779 931 110.744 883 100.212 793 75.097 839 79.226
Abb. 22 – Abfallaufkommen der TUC 
 
*  z.B.: Sperrmüll, Bauschutt, Baumischabfall, Altreifen, Altholz.      
** z.B.: Laborchemikalien, Lösemittel, Altöle 
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Abb. 23 – Abfallentwicklung der TUC 

 
Eingeleitete Maßnahmen zur Kosten- und Abfallsenkung 
 
1.Hausmüllähnlicher Gewerbeabfall: 
Durch die, im Januar 2007 begonnene Umsetzung des Konzeptes zur Verbesserung der 
Gewerbeabfallentsorgung, konnten, durch Anpassung der Behältervolumina an den 
realen Bedarf, im Jahr 2008 Kosteneinsparungen von 7.044,-- € erzielt werden.  
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8. Umweltprogramm der Technischen Universität Clausthal 2009 
 
Umwelt-
aspekte Ziele Maßnahmen Stand 

Energie Stromeinsparung  Drehzahlgeregelte neue Heizungspumpen gegen 
alte ungeregelte austauschen in Bearbeitung

   Steuerung der Heizung und Lüftung über die 
GLT 

abgeschlossen 
Ende 2009 

   Einbau einer Wärmerückgewinnung in vorh. 
Lüftung im Chemikalienlager 

abgeschlossen 
im Mai 2009 

   Einbau einer "freien Kühlung" im Rechenzentrum abgeschlossen 
im Mai 2009 

   Erneuerung der Lesesaal-Beleuchtung in der 
Bibliothek 

abgeschlossen 
im Jan 2009 

   Nutzungsabhängige Steuerung der Heizung und 
Lüftung der Hörsäle über die GLT   

   Erneuerung von erforderlichen Hörsaallüftungen 
mit Wärmerückgewinnung ( Audimax ) beantragt  

    
Erneuerung der Lüftungsanlage mit 
Wärmerückgewinnung im Institut f. Thermische 
Verfahrenstechnik 

beantragt  

    
Erneuerung der Heizungsverteilung (incl. 
Elektronische Pumpen) im Institut f. Thermische 
Verfahrenstechnik 

beantragt  

  Wärmeinsparung  Absenkung der Luftmengen im Chemikalienlager abgeschlossen 
im Mai 2009 

    Einbau einer Wärmerückgewinnung in vorh. 
Lüftung im Chemikalienlager 

abgeschlossen 
im Mai 2009 

    Austausch alter Thermostatventile gegen 
voreinstellbare  in Bearbeitung

    Heizungseinstellungen optimieren in Bearbeitung

    
Erneuerung der Lüftungsanlage mit 
Wärmerückgewinnung im Institut f. Thermische 
Verfahrenstechnik 

beantragt  

   
Nutzungsabhängige Steuerung der Heizung und 
Lüftung der Hörsäle über die GLT   

   Erneuerung von erforderlichen Hörsaallüftungen 
mit Wärmerückgewinnung - Audimax beantragt  

   Erneuerung der Fassade und der Fenster im 
Geb.Nr.0600/0606 (Bergbau) beantragt  

   
Erneuerung der Fassade des Instituts für erdöl-  
und Erdgastechnik, Geb.Nr.2100, 1.+ 2.OG beantragt  

    Austausch abgängiger Hallentore, ungedämmte 
gegen gedämmte   

Wasser Senkung des 
Trinkwasserverbrauchs Rückkühlanlagen   

        

Abfall 
Reduzierung der 
Restmüllmenge um 
5%   

Umsetzung der konsequenten Mülltrennung in Bearbeitung
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Dank 
 
An dieser Stelle möchte ich allen danken, die aktiv Energie einsparen und/oder zur 

Müllreduzierung und –trennung beitragen. Die steigenden Kosten erfordern weiteres 

konsequentes Handeln. 

Mein besonderer Dank gilt Allen, die weiterreichende praktikable Vorschläge zur 

Energieeinsparung erarbeiten und/oder umsetzen.  

Besonders bedanken möchte ich mich für die Erstellung dieses 3. Energiereports. 

 

Clausthal-Zellerfeld, Mai 2009 

der Herausgeber 
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